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LESUNG MIT HELLMUT LEMMER

EIN NACHMITTAG
ZWISCHEN
LIEBESGLÜCK UND
HERZENSWEH
Bericht im Auftrag des Fördervereins Stadtmuseum e.V.

„Auf Flügeln des Gesanges, // Herzliebchen, 
trag‘ ich dich fort.“                 - Heinrich Heine -

Ja, ja, wenn es denn immer klappen würde 
mit der Liebe! In den schönsten Momenten 

öffnet sich der Himmel. „Lieben, Götter, welch 
ein Glück!“ (Goethe) Allein der Wunsch nach 
Liebe und Erfüllung macht die Betroffenen 
konfus und alles geht drunter und drüber. In-
tensiver als die Liebessehnsucht kann es kaum 
eine Sehnsucht geben. Doch der Liebesschmerz 
gehört zu den größten Kränkungen des Lebens. 
Die Höhen und Tiefen der Liebe drückt unser 
großer Dichter aus mit der sprichwörtlich  be-
kannten Phrase „Himmelhoch jauchzend, //zu 
Tode betrübt“.
Bei allen großen Dichtern kann man davon 
lesen. Walther von der Vogelweides „tandar-
adei“ beim Stelldichein unter der Linde im 12 

Jh. klingt so befreit und glückselig wie es auch 
Eduard Mörike 600 Jahre später formuliert: 
„Mir will mein Glück so unermesslich dünken, // 
Dass ich mir oft im wachen Traum verschwinde.“
Aber bei dem romantischen Melancholiker Jo-
seph von Eichendorff  lesen wir es immer wie-
der: „Die Tränen im Auge mir schwellen“ und 
Sarah Kirsch formuliert: „Schnee fällt uns mit-
ten ins Herz“.
Nicht nur Lyrik will Hellmut Lemmer vorstel-
len. So wird z.B. mit dem Text des damals erst 
22jährigen Dichters Ernst Blass ein Stück ex-
pressionistischer Prosa aus der Zeit vor dem 1. 
Weltkrieg zu hören sein.  Und in den bunten Blu-
menstrauß von Liebesfreud und Liebesweh will 
der Hattinger Autor an diesem Nachmittag auch 
eigene Texte einflechten.      Hellmut Lemmer  

So. 01.06., 15-17:30 Uhr · Café Stadtmuseum





6 INTERVIEW

Im Mai veröffentlicht Dean 
Newman sein erstes Soloal-
bum "A Decade of Echoes". Im 
Interview spricht der walisische 
Musiker über Erinnerungen, 
die zwischen den Zeilen klin-
gen, seine zweite Heimat im 
Ruhrgebiet und warum Ge-
duld der beste Ratgeber für 
junge Songwriter*innen ist. 

Im Mai erscheint dein So-
loalbum und am 10. Mai 
findet die Veröffentlichung 
live im Forstmanns statt. Du 
sagst, dass dieses Album 
ein Meilenstein ist, der dir 
sehr am Herzen liegt. Was 
inspiriert dich beim Schrei-
ben und welches ist dein 
Lieblingslied?
Beim Schreiben inspirieren 
mich Erinnerungen, Orte, Ver-
lust – und das, was zwischen 

den Zeilen bleibt. "A Decade of 
Echoes“ ist nicht nur der Titel-
track, sondern auch eines mei-
ner liebsten Stücke – zusam-
men mit „Please Don’t Go“ und 
„Ogmore River Blues“. Ich hoffe, 
dass Bluesliebhaber die Tiefe 
und Ehrlichkeit darin spüren. 

Mit deinen Auftritten in Bo-
chum prägst du die lokale 
Szene mit. Was bedeutet 
dir das Ruhrgebiet – und 
woran denkst du, wenn du 
Wales vermisst?
Bochum und das Ruhrgebiet 
erinnern mich oft an Süd-
wales – die Herzlichkeit der 
Menschen, die Umgebung, 
das echte, offene Miteinander. 
Genau das liebe ich hier.
Was ich an Wales vermisse? 
Meine Menschen, die Küste, 
meine Heimat.

Hast du ein Beispiel für ein 
Erlebnis, das in einen Song 
oder einen Text eingeflos-
sen ist?
"67“ ist mein erstes Lied – da-
rin erzähle ich, wer ich bin, wo 
ich herkomme und wo ich heu-
te stehe. Es trägt mein Baujahr 
im Titel und ist mir deshalb be-
sonders nah. Auch „A Decade 
of Echoes“ liegt mir am Her-
zen – inspiriert von der Stille 
zwischen meinem Bruder und 
mir seit dem Tod unseres Va-
ters vor zehn Jahren.

Hast du schon mal beson-
deres Feedback von Fans 
bekommen? 
Ja – einmal sagte jemand nach 
einem Konzert: „Deine Stimme 
klingt, als würde sie Geschichten 
tragen, die man nie vergessen 
will.“ Solche Worte bleiben.

INTERVIEW MIT

DEAN NEWMAN
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DEAN NEWMAN
A DECADE OF ECHOES

Am 10. Mai wird es persönlich, kraftvoll und voller Geschichten:
Dean Newman – Sänger, Gitarrist, Songwriter – spielt erstmals 

sein komplettes neues Soloalbum „A Decade of Echoes“ live, einen 
Monat vor Release. Geboren in Wales, zuhause in Bochum, ver-
bindet Dean Musikstile wie Folk, Jazz, Rock und Blues zu einem 
einzigartigen Klang. Seine Songs erzählen von Liebe, Verachtung, 
Erinnerungen – mit Seele, Ehrlichkeit und einem Hauch walisi-
schem Humor. Dean ist ein Musiker mit Geschichte – und mit Ge-
schichten. Als Sohn der walisischen Blues-Legende Cal Newman 
bringt er nicht nur Talent, sondern auch das Erbe seines Vaters auf 
die Bühne. Er spielt auf dessen Instrumenten – und mit dessen 
Geist im Herzen. Sein neues Album ist ein intimes, emotionales 
Werk – und am 10. Mai bei Arte Medis Forstmanns in Blankenstein 
ist die exklusive Gelegenheit, es als Erste*r zu erleben.
Ein Abend. Ein Musiker. Eine Stimme. Viele Geschichten.
Don’t miss it!    OP

Sa. 10.05., 19 h · Forstmanns · 21,-€

Was würdest du jungen 
Musiker*innen raten, die 
gerade anfangen, Songs zu 
schreiben und aufzutreten?
Erzwingen bringt nichts – gute 
Songs brauchen Zeit. Sei ehr-
lich, schreib aus dem Herzen, 
nicht für Likes. Und vor allem: 
Hab Geduld mit dir selbst.

Was machst du, wenn du 
gerade nicht an Musik ar-
beitest? 
Wenn ich nicht an Musik ar-
beite, bin ich als Dozent beim 
Deutschen Roten Kreuz in Bo-
chum tätig. Ich genieße die 
Ruhe – und vor allem die Zeit 
mit meiner Frau, meinen Kin-
dern und meiner Enkeltochter.

Vielen Dank für das Gespräch!   
JP
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Unsere Region ist groß, sie ist 
bunt, vielfältig – und vor al-

lem ist sie großartig! Seit 1998  
setzt sich der ArteMedis e.V. 
dafür ein, unsere Heimat noch 
großartiger zu machen, indem er 
das kulturelle Angebot und die 
künstlerische Vielfalt fördert. Mit 
100  Mitgliedern ist ArteMedis 
nicht mehr wegzudenken – be-
sonders in Blankenstein mit dem 
beliebten Butterbrotmarkt, dem 
abwechslungsreichen Angebot 
im Forstmanns und mit dem Ma-
gazin „Der Blankensteiner“. 
War der Ursprung vor 30 Jahren 
die Idee, Menschen in Kranken-
häusern und Kliniken mit Kunst 
und Kultur Ablenkung zu bieten, 
so ist das Angebot des 1998 ge-
gründeten Vereins inzwischen 
weit darüber hinausgewachsen. 
Es war an der Zeit, das Erschei-
nungsbild der ungebremsten 
Begeisterung, dem großen 
Engagement und den neuen 
Ideen für die Zukunft anzupas-

sen. Nicht nur das Logo, sondern 
auch das gesamte Layout hat ein 
Update verdient.  

DIE KUNST. DIE KOHLE. UND 
DER FLUSS. 

Das neue Logo ist modern und 
leicht: Der Name wird in einer 
neuen Schrift und in Großbuch-
staben abgebildet. Die zuvor 
rote Kontur eines Gesichts ist in 
die Silhouette dessen überge-
gangen, das als Sinnbild für die 
Lebendigkeit der Region steht: 
Die Ruhr. Wir sind begeistert von 
den professionellen Handgriffen, 
mit denen das Logo an Frische 
gewonnen hat. Wir leugnen 
damit nicht unseren Ursprung 
und zeigen uns mit dem Fluss 
und dem Farbspiel von Blau und 
Schwarz wie Kohle der Region 
verbunden. Gleichzeitig bleiben 
wir offen und zukunftsgewandt. 
Die Idee für die Überarbeitung 
entstand in den eigenen Rei-

hen: Vereinsmitglied Burkhard 
Nobbe ließ das Logo „pro bono“ 
von den Kreativen seiner Werbe-
agentur Club of Communication 
entwickeln. Er sammelt selbst 
privat Kunst und ist begeistert 
von dem kulturellen Angebot in 
der Region mit dem Absender 
Blankenstein. „Ich konnte kaum 
anders, als einen Vorschlag für 
den „Relaunch“ zu machen“, sagt 
Burkhard Nobbe. Und weil die 
Entwicklung von Logos und Cor-
porate Designs eines der Schwer-
punkte der Agentur ist, ist es dem 
Team leichtgefallen, die Identität 
des Vereins mit einem neuen 
Logo zu stärken. 
Die Menschen in der Region kön-
nen gespannt sein: Nicht nur auf 
das neue Erscheinungsbild und 
eine neue Website des Vereins, 
sondern auch – und vor allem – 
auf neue Ideen, mit denen Blan-
kenstein und die ganze Region 
Eindruck hinterlassen wird. 

Burkhard Nobbe/ OP

EIN VEREIN SETZT AUF
NEUES DESIGN FÜR DEN KULTURVEREIN BLAU
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Viele Menschen können mit 
diesen beiden Begriffen viel 

anfangen, aber nicht alle. Für ei-
nige Personen sind sie absolute 
Fremdwörter. Man kann es kaum 
glauben, aber es ist leider Reali-
tät und Alltag. Was für manche 
Menschen unglaublich sein mag, 
ist für andere wohl Normalität.
Innerhalb weniger Tage ist mir in 
unserem romantischen Örtchen 

ÄSTHETIK UND HYGIENE
UNGLAUBLICHE BEGEGNUNGEN

etwas begegnet, das mir fast die 
Sprache verschlagen hat.
Die wunderschönen Märztage 
lockten nach draußen. An einem 
Sonntagmorgen machte ich mich 
auf den Weg, am Belvedere vor-
bei, an der Osterwiese entlang, 
also durch den Gethmannschen 
Garten zum Stadtmuseum. Vie-
le Menschen waren unterwegs 
und genossen das frühlingshafte 

Wetter. Andere wiederum muss-
ten sich auf den Weg durch die 
Natur machen, weil ihre Vierbei-
ner ein Bedürfnis hatten.
Ich begegnete überwiegend 
Menschen, die kleine bis große 
Hunde an kurzer, langer oder gar 
keiner Leine führten. Es soll übri-
gens auch "Herrchen" geben, die 
ihre Liebsten in einem Kinderwa-
gen kutschieren.
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Als ich am Stadtmuseum ankam, 
traute ich meinen Augen nicht. 
Im Durchgang und in unmit-
telbarer Nähe der Eingangstür 
zum Stadtmuseum türmte sich 
ein riesiger Hundehaufen. Man 
konnte ihn nicht übersehen; 
eher löste er direktes Ekelgefühl 
aus. Im selben Moment kam der 
Hausmeister des Stadtmuseums, 
Achim Appel, heraus und sagte 
zu mir: "Das ist keine Seltenheit."
Auf meine Frage, wer diese Fäka-
lien entsorgen würde, antwortete 
er: "Ich natürlich, wer sonst?"

Nach wenigen Minuten ging ich 
zum Marktplatz und war erneut 
völlig entsetzt über das, was ich 
dort sah. Links neben der Ein-
gangstür der katholischen Kirche 
stand ein Mann, mit dem Gesicht 
zur Eingangstür gewandt. In sei-
ner rechten Hand hielt er sein 
blankes Ungetüm, was Männer 
zwischen den Beinen besitzen, 
und urinierte locker und unge-
niert unter die Infotafel. Ich war 
so fassungslos, dass ich mich 
nicht traute, die Kamera meines 
Handys zu aktivieren.

Nur zwei Tage später machten 
wir einen Spaziergang und gin-
gen am Roswitha-Denkmal die 
Hauptstraße entlang in Richtung 
Metropole Blankenstein. Kurz 
hinter der Zufahrt zum Roswitha-
Denkmal arbeiteten Bekannte 
von uns in ihrem Vorgarten und 
begannen, die Gartenfläche für 
den Frühling/Sommer herzurich-
ten. Doch dann kam der nächste 
Fäkalienschock: In ihrem Vorgar-
ten fanden sie sage und schreibe 
15 Beutel mit Hundekot.
Einerseits kann man es als positiv 

Wenn der Mensch dem Menschen 
den Dienst erweisen muss …

… rufen Sie uns zur Beratung im Trauerfall oder zur Besta� ungsvorsorge
… wir unterstützen Sie in schwierigen Zeiten

Ihr Meisterbetrieb mit dem besonderen Service
Erd-, Feuer- und Seebesta� ungen · eigener Abschiedsraum 

Mitglied im Fachverband des deutschen Besta� ungsgewerbes zer� fi ziert nach DIN EN ISO 9001:2008

www.stratmann-besta� ungen.com, Telefon 0 23 24-2 33 77 (wir sind 24 Stunden für Sie erreichbar)
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RICHTIG RICHTIG 
ZUHAUSEZUHAUSE

5 JAHRE5 JAHRE
hwg ohne Robert? 

Klingt total verkehrt!

Wir feiern nicht nur das Jubiläum 
unserer Genossenschaft, sondern auch 

unsere Mieter*innen. Denn was wäre 
die hwg ohne euch? Undenkbar!

unsere Mieter*innen. Denn was wäre unsere Mieter*innen. Denn was wäre unsere Mieter*innen. Denn was wäre 
die hwg ohne euch? Undenkbar!die hwg ohne euch? Undenkbar!

www.hwg.de
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betrachten, dass die Hundehau-
fen nicht auf dem Gehweg liegen 
blieben, sondern in schwarzen 
Plastiktüten aufgenommen wur-
den.
Doch die anschließende Entsor-
gung über eine Mauer in fremde 
Vorgärten ist alles andere als ak-
zeptabel. Wie ekelhaft und dreist 
ist ein solches Verhalten? Oder 
gehen einige Menschen einfach 
davon aus, dass sie sich alles er-
lauben können?
Ich bin davon überzeugt, dass 
solche primitiven Verhaltenswei-
sen – anders kann ich es leider 
nicht ausdrücken – nicht einfach 
zu kontrollieren oder zu regeln 
sind. Wenn man nur einmal dar-
über nachdenkt, dass Kinder ger-
ne in der Natur oder wie bei uns 

auf der Osterwiese spielen und 
toben, dann haben dort Hunde-
fäkalien nichts zu suchen. Ja ja, 
die Osterwiese (lt. Kinderzun-
gen: „die Hundewiese“) – ein Ort, 
wo Kinder beim Rodeln jauchzen 
und Eltern auf dicke Schneepols-
ter hoffen). Ganz zu schweigen 
auf Gehwegen oder fremden 
Vorgärten.
Wenn Menschen glauben, dass 
sie mit ihrem Blaseninhalt Grün-
flächen, Sträucher, Pflanzen und 
Bäume düngen, dann befinden 
sie sich auf einem Irrweg, der 
einfach nur fassungslos macht.
Man kann an den gesunden 
Menschenverstand appellieren. 
Aber was bedeutet schon ein ge-
sunder Menschenverstand?    OP

RICHTIG RICHTIG 
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HEUSCHNUPFEN NATÜRLICH LINDERN
MIT DER KRAFT DER TRADITIONELLEN CHINESISCHEN MEDIZIN

Ein Bericht von Dr. med. Mechtild Gräfin von Pfeil

Wenn im Frühling die 
Natur erwacht, beginnt 

für viele Menschen eine Lei-
denszeit: tränende Augen, 
laufende Nase, Niesattacken 
– typische Symptome des Heu-
schnupfens, medizinisch auch 
allergische Rhinitis genannt. 
Die traditionelle chinesische 
Medizin (TCM) bietet seit Jahr-
tausenden sanfte, aber wir-
kungsvolle Behandlungsme-

thoden, um die Beschwerden 
zu lindern und das Immun-
system nachhaltig zu stärken.
In meiner Praxis in Blan-
kenstein behandle ich Heu-
schnupfen erfolgreich mit 
einer Kombination aus Aku-
punktur, chinesischer Kräuter-
therapie und Ernährungsthe-
rapie (Diätetik). Dabei steht 
nicht nur die reine Symptom-
behandlung im Vordergrund, 

sondern auch die Ursachen-
bekämpfung – im Sinne der 
TCM: das Wiederherstellen 
des inneren Gleichgewichts.
Akupunktur reguliert das Im-
munsystem, beruhigt über-
aktive Abwehrreaktionen und 
kann akute Beschwerden wie 
Juckreiz oder verstopfte Nase 
rasch lindern. Schon nach 
wenigen Sitzungen berichten 
viele meiner Patientinnen und 
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Patienten von deutlich verbes-
sertem Wohlbefinden.
Ergänzend setze ich individu-
ell abgestimmte chinesische 
Kräuterrezepturen ein. Diese 
stärken insbesondere die Milz- 
und Lungenfunktion – zwei 
zentrale Organsysteme in der 
TCM, die bei Allergien oft ge-
schwächt sind. Die Kräuter wir-
ken entzündungshemmend, 
ausleitend und stabilisierend.
Ein oft unterschätzter Baustein 
ist die Ernährungstherapie. 
Die TCM empfiehlt im Frühjahr 
leicht verdauliche, wärmen-
de Speisen, um Feuchtigkeit 
und Schleim im Körper zu 
reduzieren – ein Nährboden 
für allergische Reaktionen. 
Schon kleine Veränderungen 
im Speiseplan können große 
Wirkung zeigen.

Mein Ziel ist es, nicht nur Sym-
ptome zu behandeln, sondern 
die Konstitution meiner Pa-
tienten langfristig zu stärken. 
Wer frühzeitig im Jahr mit der 
Behandlung beginnt, kann oft 
völlig beschwerdefrei durch 

die Pollenzeit gehen – ganz 
ohne Nebenwirkungen.
Wenn Sie unter Heuschnup-
fen leiden, lade ich Sie herz-
lich ein, die sanfte Kraft der 
TCM kennenzulernen.

Kontakt:
Privatärztliche Praxis
Sprockhöveler Str. 24
45527 Hattingen
Telefon: 0173/ 27 26 026
eMail: graefin.pfeil@gmail.com
www.tcm-von-pfeil.com

Von Dr. med. Mechtild von Pfeil, 
Fachärztin für Anästhesie und 
Traditionelle Chinesische Medizin
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BLÜHENDE
VERANTWORTUNG
KÜBEL- UND BAUMPATENSCHAFTEN

Bedingt durch den Klima-
wandel ist das Ökosystem 

nicht mehr im Gleichgewicht. 
Durch die wärmeren Tempera-
turen und geringeren Nieder-
schläge hat er Auswirkungen 
auf Insekten und Pflanzen. 

Viele Insekten profitieren von 
den wärmeren Temperaturen. 
Insbesondere wärmelieben-
de Arten wie Stechmücken 
und Borkenkäfer. Das hat zur 
Folge, dass ganze Waldge-
biete absterben. Andere, zum 
Beispiel Bestäuber wie Bie-
nen, Hummel, Wildbienen 
sind durch die Knappheit an 
Nahrung gefährdet. 
Die Natur braucht ein wenig 
unsere Hilfe, damit wichtige 
Insekten und Pflanzen nicht 
aussterben. 

Die Stadt Hattingen kümmert 
sich aktiv um Klimaschutz, 

Biodiversität und Artenschutz.
Dazu gibt es verschiedene 
Projekte, wie die Ökozelle in 
Holthausen, Patenschaften für 
Kübel- und Baumscheiben, 
Wildblumenwiesen im ge-
samten Stadtgebiet verteilt.
Auch kleine Flächen wie Kü-
bel oder Baumscheiben tra-
gen dazu bei, dass Insekten 
ausreichend Nahrung finden. 

Wie in vielen anderen Städ-
ten um Hattingen herum, bie-
tet auch die Stadtverwaltung 
Patenschaften für Kübel und 
Baumscheiben an.
Baumscheiben werden die 
Flächen genannt, die sich um 
die Bäume herum befinden.

Was ist die Aufgabe der 
Patinnen und Paten?
Sie kümmern sich in den 
wärmeren Monaten darum, 
dass der Boden aufbereitet 



 

wird, dabei ist die Abteilung 
städtische Grünpflege be-
hilflich, das Saatgut muss 
ausgebracht werden und 
wird von der Stadt kosten-
los zur Verfügung gestellt. 
Für vier Wochen muss der 
Boden feucht gehalten 
werden, bis die Saat aufge-
gangen ist. Danach sollten 
Begleitkräuter (Unkraut) 
entfernt werden und bei 
Trockenheit muss gegossen 
werden. 

Die Stadt stellt Boden und 
Werkzeug zur Verfügung 
und steht bei Fragen hilf-
reich zur Seite. 

Es bedarf vielleicht in den 
ersten Wochen etwas mehr 
Aufwand und Zeit, aber so-
bald die Pflanzen wachsen 
reicht es sicherlich, wenn 
man ein-, vielleicht zwei-
mal in der Woche schaut, ob 
der Boden feucht genug ist 
oder ob sich Pflanzen aus-

breiten, die eventuell inva-
siv sind und die heimischen 
Pflanzen verdrängen. CK

Frau Antje Senger und Miri-
am Lambert kümmern sich 
mit viel Engagement um 
die Betreuung und Unter-
stützung der Paten und Pa-
tinnen.
Zu erreichen sind sie unter:
a.senger@hattingen.de 
m.lambert@hattingen.de
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IST LESEN NOCH IN?
DIE STILLE SUPERKRAFT GEGEN BILDUNGSNOT

EIN BERICHT VON SABINE BRÜNING

Lesen als die Fähigkeit, Texte und Bilder er-
lesen zu können und zu verstehen, ist die

Grundlage allen Lernens. Es öffnet Kindern und 
Jugendlichen das Tor zur Welt. Sie lernen neue 
Sichtweisen kennen, bekommen Denkanstöße 
und entdecken fremde Welten.
Sie entwickeln ihre Fantasie, Empathie und ihre 
Sprache.
Aber ein Viertel der heutigen Viertklässler kön-
nen nicht ausreichend lesen, mehr Jungen als 
Mädchen geben an, noch nie aus eigenem An-
trieb ein Buch gelesen zu haben.
Diesem Missstand zu begegnen hat sich „MEN-
TOR Die Leselernhelfer“ zur Aufgabe gemacht. 
Die Initiative wurde 2003 von dem Buchhänd-
ler Otto Stender in Hannover gegründet.
Heute koordiniert der MENTOR Bundesverband 
die Arbeit von 130 Vereinen, in denen deutsch-
landweit mehr als 15.000 ehrenamtliche Lese-
lernhelfer etwa 19.000 Kinder in den Schulen 
unterstützen.
MENTOR unterscheidet sich von anderen Le-
seinitiativen durch die Ausrichtung an einem 
erfolgreichen Förderprinzip: Vermittlung von 
Lesekompetenz durch eine kontinuierliche Be-

gleitung eines Lesekindes mindestens ein Jahr 
lang entsprechend der pädagogischen Förder-
philosophie: Das 1:1-Prinzip ist die entschei-
dende Basis für unsere erfolgreiche Förderung.
Begleitet werden Mädchen und Jungen im 
Grundschulalter gleich welcher Herkunft. Die 
Förderung erfolgt in enger Zusammenarbeit 
mit den Grundschulen. Die Jungen oder Mäd-
chen werden von den Lehrkräften für das Lese-
projekt vorgeschlagen. Mit der Einwilligung 
ihrer Eltern treffen sich die Kinder und die Lese-
helfer außerhalb des Unterrichts einmal in der 
Woche für eine Stunde in der Schule.
Lesementoren sind nicht zu verwechseln mit Le-
sepaten, die Geschichten vorlesen. Sie sind kei-
ne Nachhilfe, keine Hausaufgabenbetreuung 
oder eine neue Förderunterrichtsvariante. Der 
Kern des getragenen Projekts ist der Aufbau ei-
ner vertrauensvollen Beziehung zwischen Kind 
und Lesehelfer am Lernort Grundschule, bei der 
ohne schulischen Leistungsdruck Freude und 
Spaß am Lesen im Vordergrund stehen.
Die Lesementoren erleben in ihrem Ehrenamt 
viele positive Momente mit den Kindern, Aner-
kennung, soziale Kontakte, sie entdecken selber 
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Neues und erweitern ihr Wissen.
Auch in unserer Grundschule in Blankenstein 
sind bereits seit einigen Jahren sechs Mento-
rinnen und ein Mentor tätig. Sie gehören zum 
Ende letzten Jahres neu gegründeten Verein 
„MENTOR - Die Leselernhelfer Hattingen“. Aktu-
ell sind 80 Mitglieder des Vereins in allen Hat-
tinger Grundschulen tätig - es wird aber noch 
weitere Unterstützung gebraucht.
In der Blankensteiner Grundschule gibt es mo-
mentan keinen weiteren Bedarf.
Wenn Sie sich bei MENTOR Hattingen und in 
einer anderen Schule engagieren möchten, 
melden Sie sich gerne bei uns.
Wir stellen den Kontakt zu den Schulen her und 

bereiten Sie durch ein intensives, persönliches 
Gespräch und besondere Materialien des MEN-
TOR Bundesverbandes auf die Fördertätigkeit 
vor. Es gibt regelmäßig Treffen und Gelegenheit 
zum Austausch mit anderen Lesehelfern und 
Weiterbildungsveranstaltungen, Kooperatio-
nen mit benachbarten MENTOR Vereinen. Auch 
als Interessent sind Sie zu diesen Terminen nach 
vorheriger Anmeldung herzlich eingeladen.

Bernd Jeucken ist der Vorsitzende von MENTOR 
Hattingen und steht Ihnen gern für Rückfra-
gen zur Verfügung, Tel. 0157 71 560 203 oder 
schauen Sie auf der Webseite unter:
www.mentor-hattingen.de.

Auch die Autorin dieses Artikels ist Lesementorin in
Blankenstein - aktuell mit einem Mädchen in der Froschklasse.
Dieses sehr besondere, selbstgestaltete Lesezeichen hat mir das 
Mädchen nach den Weihnachtsferien geschenkt ...
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MEHRSPRACHIG 
DURCHS LEBEN
EIN LERNORT FÜR KLEIN UND GROSS

Erfahren habe ich über 
die Existenz der Sprach-

schule aus der Hattinger 
Lokalpresse. Der dort publi-
zierte kurze Bericht weckte 
meine Neugierde und ver-
führte mich zu einem Be-
such im Steinweg Nummer 
10 in Blankenstein, wohin 
die Sprachschule vor Kur-
zem umgezogen ist. Be-
grüßt wurde ich von einer 
sympathischen Leiterin der 
Einrichtung, die mich im 
hellen, behaglichen Unter-
richtsraum empfing.

Der berufliche Werdegang 
von Maria Lucisano als eine 
Tochter der italienischen 
Einwanderer ist beeindru-
ckend: Abitur, Studium 
der Sprachwissenschaften 

(Deutsch, Englisch, Italie-
nisch), Gründung der eige-
nen Sprachschule im Jahr 
2016. Das Kursangebot 
richtet sich an die Teilneh-
mer zwischen dem Kita- und 
dem Rentenalter.

Italienische Eltern möchten 
die Sprachkompetenzen 
ihrer Sprösslinge in der 
Muttersprache fördern und 
festigen. Die von der Schul-
leiterin bestätigte wissen-
schaftlich fundierte Lehr-
meinung besagt, dass der 
Erwerb einer Fremdsprache 
maßgeblich von dem Ni-
veau der Beherrschung der 
Muttersprache abhängig 
ist. Großen Zulauf erfährt 
auch das Angebot an die-
jenigen deutschen Interes-

senten, die auch im fortge-
schrittenen Alter Italienisch 
als Fremdsprache erlernen 
möchte. Für diese Klientel 
organisiert Frau Luciano 
regelmäßige Fahrten nach 
Katalonien, bei denen auch 
täglich einige Stunden dem 
Spracherwerb gewidmet 
sind.
Die Deutsch-Sprachkurse 
werden zum großen Teil von 

Sprachgewandt, charmant, 
engagiert – Maria Lucisano 

weiß, wie man Menschen 
fürs Lernen begeistert.



02324.9900152
0179.2021242

eMail: info@haddad-rau-immobilien.de
w w w. h a d d a d - r a u - i m m o b i l i e n . d e

Ihr Zuhause, unser Herzensanliegen!

Haben Sie darüber nachgedacht, Ihr geliebtes Zuhause zu verkaufen?
Bei haddad-rau IMMOBILIEN verstehen wir, dass der Verkauf einer Immobilie 
eine emotionale Entscheidung ist. Jedes Zimmer erzählt eine Geschichte, und wir 
möchten Ihnen helfen, diese Geschichte mit den richtigen Käufern zu teilen.

Unser engagiertes Team steht Ihnen zur Seite, um den Verkaufsprozess so einfach 
und stressfrei wie möglich zu gestalten. Wir hören Ihnen zu, verstehen Ihre Wünsche 
und setzen alles daran, den bestmöglichen Preis für Ihr Zuhause zu erzielen.

Lassen Sie uns gemeinsam den nächsten Schritt gehen. Kontaktieren Sie uns für 
eine unverbindliche Beratung – wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen und Ihre 
Immobilie in die besten Hände zu geben!

Einwanderern verschiedener 
Nationalitäten wahrgenom-
men, die sich in Deutsch-
land in der Ausbildung oder 
bereits im beruflichen Um-
feld befinden. Für diesen 
Personenkreis steht auch 
ein Angebot der Überset-
zung wichtiger  Formulare  
zur Verfügung. Neben Italie-
nisch und Deutsch werden 
in der Sprachschule eben-
falls Englischkurse  sowie 
Mathematik –Nachhilfeun-

terricht angeboten.
Unterrichtet wird grundsätz-
lich in kleineren Gruppen 
mit höchstens 8 Teilneh-
mern. Gegenwärtig sind in 
der Sprachschule fünf Lehr-
kräfte tätig. Frau Lucisano 
sieht aber Erweiterung des 
Angebots vor.

Sie möchte in der Zukunft 
das Spektrum des Lernange-
bots um weitere Sprachen  
erweitern. Nach unserem 

ausführlichen Gespräch 
habe ich den Eindruck ge-
wonnen, dass ihre zupa-
ckende Haltung einerseits 
und die positive Resonanz 
der Schülerklientel anderer-
seits zu weiteren Erfolgen 
führen werden.

P.S.: Ich habe mich schon 
„prophylaktisch“ für den dem-
nächst etablierten Spanisch-
Kurs angemeldet.     BoHi
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George Gershwin, genialer Grenzgänger zwischen Klassik 
und Jazz, inspirierte Jürgen Bebenroth (Saxophon) und 

Martin Lelgemann (Piano) zu einem abwechslungsreichen 
Programm. Dabei wird das Duo mit klassischer Virtuosität, mo-
derner Jazzharmonik, mitreißenden Melodien sowie lebendiger 
Rhythmik bestechen. Originell bearbeitete Kompositionen wie 
Summertime, It`s Wonderful, I Got Rhythm und viele anderer 
Gershwin Klassiker werden zu Gehör gebracht.  OP

Sa. 17.05., 19.00 h · Forstmanns · 15,-€

DUO PIANOSAX
KLASSIK TRIFFT JAZZ

LA VIE EN ROSE 
DAS KLEINE MUSIKTHEATER  

Ein Abend voller französischer Leidenschaft: In „La vie 
en Rose“ entführen Sabine Paas und Ralf Gscheidle ihr 

Publikum mit Chansons, Charme und Pariser Flair. Verfüh-
rerisch, musikalisch, theatralisch – eine Hommage an das 
Lebensgefühl zwischen Montmartre und Melancholie.
Die Westdeutsche Allgemeine Zeitung feiert das Duo 
als „beste theatralische und musikalische Unterhal-
tung“. Ein Genuss für alle Sinne – voller Gefühl, Eleganz 
und einem Hauch von Edith Piaf. Voilà!                  NE

Di 13.05., 19.30 h   ·  Stadtmuseum · 13,-€/10,-€





Stadtwerke Hattingen 
Kundenzentrum
Mo-Mi:  8-16 Uhr
Do:  8-18 Uhr
Fr:  8-13 Uhr

Kundenservice 
unter 02324 5001-55
Mo-Fr: 8-18 Uhr
www.stadtwerke-hattingen.de
          @stadtwerkehattingen

ENERGIE VOM PROFI.

Wir beraten, 
helfen und 
optimieren!
Für unsere Kunden. Für Sie. 
Für Hattingen.

Kompetente und freundliche Beratung, direkt in der Altstadt! In unserem Kundenzentrum helfen Ihnen Frau 
Ciobanu, Herr Kuhlmann und Frau Weiße bei allen Fragen rund um Ihre Verträge weiter, geben Energiespartipps 
und vermitteln Termine mit unseren Energieberatern. Ein Service, der uns am Herzen liegt und den unsere Kun-
den sehr zu schätzen wissen.
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den. Verschiedene Genres wie Folk, Rock, Soul, 
und Blues mischt er mühelos und kreiert so ein-
zigartige Ohrwürmer, sanfte Balladen und kräf-
tig groovende Songs, die sein Publikum live wie 
auch auf seinen Studioaufnahmen verzaubern.
Der Rolling Stone schreibt über Faulkner: 
„Der Australier spielt seine Musik mit großer 
Wärme und einem feinen Gespür für sanfte 
Grooves zwischen Americana, Rock und Song-
writersoul…das Album "Back Road" konzen-
triert sich auf den musikalischen Kern des 
Sängers und – sehr versierten – Gitarristen. Die 
Arrangements sind gut justiert, das Zusam-
menspiel von einem genauen Gespür für die 
gemeinsamen sweet spots gekennzeichnet.“
Als beeindruckender Live-Performer konnte 
Faulkner neben zahlreichen eigenen Touren 
auch bereits bei Auftritten im Vorprogramm 
von bekannten Künstlern wie Paul Young, Chris 
Isaac, Crosby, Stills & Nash, Vonda Shepard, Tom 
Odell, Stoppok, Tony Joe White & Max Giesinger 
das Publikum von seiner Musik überzeugen.   OP

Sa. 25.05., 19.00 h · Forstmanns · 21,-€

Der australische Singer-Songwriter Jaimi 
Faulkner liefert gefühlvolle und eingängige 

Songs, die durch sein ausgezeichnetes und aus-
drucksstarkes Gitarrenspiel und seine warme, 
soulige Stimme zu einem echten Erlebnis wer-

JAIMI FAULKNER
HANDGEMACHTER SOUND ZWISCHEN GROOVE UND GÄNSEHAUT
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HILDEGART SCHOLTEN
GEFÜHLSECHT

ROBERTO CAPITONI
ITALIENER LEBEN LÄNGER…
AUSSER MIT BETONSCHUHEN

Hildegart Scholten ist eine viel-
seitige Künstlerin aus Köln, 

die sich als Kabarettistin, Musi-
kerin und Schauspielerin sowie 
Performerin einen Namen ge-
macht hat. Ihr Stil zeichnet sich 
durch intelligente, ehrliche und 
oft improvisierte Komik aus, die 
sie selbst oft als „Gefühlsecht“ 
beschreibt. Musikalisch bewegt 
Sie sich zwischen Chanson, Ka-
barett und karnevalistischen 

Roberto Capitoni wurde 
1962 in Isny im Allgäu 

geboren. Seit 1981 steht er 
erfolgreich auf deutschen 
Bühnen und begeistert das 
Publikum mit seinem unver-
wechselbaren Humor.
Neben zahlreichen Auftritten 

Foto: Klaus Findl 

Foto: Roberto Capitoni

Elementen. In ihren Program-
men wie der „Grottenehrlichen 
Sitzung“ kombiniert sie Ge-
sang, Schauspiel und humor-
volle Gesellschaftsbeobach-
tungen. Gern beschreibt sie 
sich selber mit den Worten: 
„Ich spiele nicht, ich bin.“
Sie tritt in verschiedenen TV 
Shows auf, wie zB. Ladies 
Night, Schreinerei Fleisch-
mann und Freunde und im 

im TV und auf der Bühne, war 
er auch im Kinofilm „Waschen, 
schneiden, legen“ zu sehen. 
In den Jahren 2021, 2022 
und 2023 wurde sein humor-
volles Schaffen mit vielen 
Auszeichnungen gewürdigt. 
Nun spielt Roberto Capitoni 
auf den Brettern der Kleinen 

Affäre, die weit über Hattingen 
hinaus bekannt ist.          CK

Fr. 23.05., 19.00 h
Kleine Affäre · 27,00€

„Vereinsheim - Bühnensport 
mit Constanze Lindner“.   CK

Fr. 13.06., 19.00 h
Kleine Affäre · 29,00€
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METAMORPHOSEN DER INDUSTRIE
FOTOGRAFIEN VON FABIAN LINDEN

Industriebauten widerspiegeln, begibt er sich 
mit seinen großformatigen Farbaufnahmen auf 
Spurensuche und findet Objekte einer beson-
deren Ästhetik, die er mit seiner fotografischen 
Kunst in das Bewusstsein der Betrachter führt. 
Er fotografiert Details der Industrielandschaft, aber 
auch Ensembles mit mehreren Einzelkomplexen. 
Dieser Gegensatz lenkt die Aufmerksamkeit auf die 
Objekte, sie gehen nicht in einem architektonischen 
Konglomerat unter. Immer spielen dabei Licht und 
Schatten eine besondere Rolle. In diesem Kontext 
ist auch das Buch „Spurensuche im Revier“ in Zu-
sammenarbeit mit Hajo Salmen entstanden. OP

04.05. bis 21.06. · Forstmanns

Kein anderes deutsches Ballungsgebiet hat so 
starke landschaftliche Veränderungen erfahren 

wie das Ruhrgebiet. Fotos dieser Metamorphose 
zeigt der Dipl. Fotodesigner Fabian Linden.
Im Kontext seiner beruflichen Ausrichtung der Ar-
chitektur- und Industriefotografie hat er sich mit 
Relikten der Industriegeschichte auseinanderge-
setzt. In seinen Schwarz-Weiß-Aufnahmen zeigt 
er dokumentarisch-nüchtern Beispiele für Raum-
merkmale vor dem Strukturwandel und erinnert 
dabei an Hilla und Bernd Becher, die Begründer 
der berühmten „Düsseldorfer Photoschule“. 
Während seine Schwarz-Weiß-Fotografien der 
80-er/90-er Jahre die besondere Ästhetik der 
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LOTTE AM BAUMHAUS

KONKLAVE

Im Jahr 1921 weigert sich 
die 20-jährige Lotte Brendel, 

den vorgezeichneten Weg 
ihres Vaters zu gehen:
Ehefrau, Mutter, angepasst. 
Stattdessen folgt sie ihrem 
Drang nach Freiheit und 
Kunst – und bewirbt sich mu-
tig am revolutionären Bau-
haus in Weimar. Dort trifft sie 
auf kreative Unruhe, radikale 
Ideen und große Namen wie 
Kandinsky, Itten und Klee. 

Nach dem Tod des Papstes 
versammeln sich Kardinäle 

aus aller Welt in Rom zum Kon-
klave, um ein neues Kirchen-
oberhaupt zu wählen. Kardinal 
Lawrence steht im Zentrum des 
machtgeladenen Rituals, das 
weit mehr ist als ein spiritueller 
Akt. Hinter den Türen der Sixti-
nischen Kapelle entbrennt ein 
Spiel um Einfluss, Geld und 

Inmitten dieser aufbrechen-
den Welt findet sie nicht nur 
künstlerische Inspiration, son-
dern auch ihre große Liebe 
Paul Seligmann.
Der Film begleitet Lotte auf
ihrem leidenschaftlichen Weg
zur Selbstverwirklichung – als 
Frau, Künstlerin und Pionierin 
in einer Zeit des gesellschaft-
lichen Umbruchs.                  NE

Di. 06.05., 18.30 h,

Intrigen, während draußen Tau-
sende Gläubige auf das Zeichen 
des weißen Rauchs warten.
Ein packender Blick hinter die 
Kulissen einer Wahl, bei der 
Glaube und Macht untrennbar 
verknüpft sind.                          NE

Mo 19.05., 15.00 & 19.00 h
Stadtmuseum, Veranstaltungs-

raum ·  Eintritt: frei

FilmClub des Fördervereins 
Stadtmuseum Hattingen,

Veranstaltungsraum im Stadt-
museum · Eintritt frei
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In diesem Theaterstück erleben kleine und große Besuche-
rinnen und Besucher mit, wie die Freundschaft zwischen 

Lars, dem kleinen Eisbären und Hugo, dem Schneehasen ent-
steht. Zwar sind beide zu Beginn noch unsicher, doch wächst 
ihr Zusammenhalt schnell und sie erleben Abenteuer, retten 
sich gegenseitig und entdecken ihren Mut. Die Aufführung 
von „Wodo Puppenspiel“ verbindet Freundschaft, Zusam-
menhalt und Klimaschutz mit Spannung und Spaß.         JP

ab 3 Jahre  ·  Vorverkauf unter: 204-3522
Di 06.05., 15.00 h  ·  Stadtmuseum · 4,00€

EIN BÄRENSTARKES FEST 
EIN MITTELALTERLICHES ABENTEUER  

Merles Geburtstag steht kurz bevor, doch diesmal ist alles anders: 
Sie soll ihren Geburtstag bei Tante Thea verbringen, da ihr Vater 

ausgezogen und ihre Mutter verreist ist. Dabei weiß Merle, dass ihre 
Tante Geburtstage nicht mag und sogar ihren eigenen nicht feiert – 
nur, warum ist das so?
Neugierig setzt Merle ihre Fantasie ein, um Thea aus der Einsamkeit zu 
holen. Unter dem Einsatz von Rätseln, Teddybären und viel Herz ent-
steht ein wunderbares Fest. Inszeniert vom Theaterspiel Witten.   JP

ab 4 Jahre  ·  Vorverkauf unter: 204-3522
Di 03.06., 15.00 h   ·  Stadtmuseum · 4,00€

Foto: Wodo Puppenspiel

Foto: Theaterspiel Witten

DER KLEINE EISBÄR UND DER ANGSTHASE 
EIN FROSTIGES BÜHNENABENTEUER
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Regelmäßiges

dienstags

Bewegung für Kinder
Sporthalle Vidumestraße 31
bis 5 Jahre: 16.00-17.30 h
Iyengar/Vinyasa 
offene Stunde · mittel-fordernd
mit Bettina · Yogaboot7
 19.00 -20.15 h

mittwochs

Gemeindebücherei St. Jo-
hannes Baptist
Vidumestr. 16
 14.00 -18.00 h
Bewegung für Kinder
Sporthalle Vidumestraße 
bis 5 Jahre: 16.00-17.30 h
Bauch, Beine, Po
Sporthalle Vidumestraße 31
 20.00-21.00 h

donnerstags

Rückenyoga 
offene Stunde · leicht-mittel
mit Andrea · Yogaboot7
 18.00 -19.15 h

freitags

Kinderturnen
Sporthalle Vidumestraße 
ab 3 Jahre: 16.00-17.30 h
ab 6 Jahre: 17.30-19.00 h

samstags

Iyengar Yoga 
offene Stunde · mittel · mit 
Bettina · Yogaboot7
 9.00 -10.15 h

Fr 02.05.
Butterbrotmarkt 
by ArteMedis e.V. · Live-
Musik von Jazzpana · mit 
neuer Weinauswahl, Stau-
der-Bier und anderen Ge-
tränken bei tollen Leckereien 
wie immer kostenfreie Ge-
tränke für Kinder · Marktplatz 
Blankenstein

16.00-21.00 h

So 04.05.
Vernissage 
Fabian Linden · Fotografische 
Spurensuche zum Strukturwan-
del im Ruhrgebiet · Forstmanns

11.00 h

Spiel mit! Spielnachmittag
rund 50 versch. Brett-, Würfel- 
und Kartenspiele · 12-88 Jahre
Museumscafé
15.00-17.00 h kostenlos

Di 06.05.
Der kleine Eisbär und der 
Angsthase 
Aufgeführt von Wodo Puppen-
spiel · für ein Publikum ab 
3 Jahre · im Veranstaltungs-
raum des Stadtmuseums
Vorverkaufsstellen: Stadtmu-
seum (Tel. 204-3522), vhs, 
Marktplatz 4 (Tel. 204-3511, 
-12, 13), Stadtbibliothek (Tel. 
204-3555)
15.00 h 4,00€

TERMINE



Lotte am Baumhaus         
Filmvorführung · Förderverein 
Stadtmuseum e.V. · Seminar-
raum im Stadtmuseum
 18.30 h

Stammtisch der Bürgerge-
sellschaft Blankenstein e.V.
Burg Blankenstein
 19.00 h

Do 08.05.
Floristik-Workshop
Trockenblumenkörbchen mit 
Windlicht - Kreativität trifft auf 
Nachhaltigkeit · Anmeldung: 
vhs ·  Atelier im Stadtmuseum
18.00-21.00 h  17,00€

Sa 10.05.
Versuch macht klug!
Naturwissenschaftliches Expe-
rimentieren für Kinder von 
4-8 Jahren · mit Sabine Süm-
mermann · Atelier im Stadt-
museum

11.00-13.00 h  11,00€
zzgl. Materialkosten

Dean Newman
Couch + Concert · Das Forst-
manns lädt zum Livekonzert 
ein · Platz für ca. 55 Gäste in 
gemütlicher Wohnzimmerat-
mosphäre · Ticket unter: www.
artemedis.ruhr · Forstmanns
19.00 h 21,00 €

Mo 12.05.
Offenes Atelier 
kreatives Gestalten mit unter-
schiedlichen Materialien und 
Techniken · für Erwachsene 
und Kinder (bis 10 Jahre in Be-
gleitung eines Erwachsenen) · 
Anmeldung unter:  204-3522
Atelier Stadtmuseum
17.00 -19.00 h 6,00€

Di 13.05.
Jahreshauptversammlung 
der Bürgergesellschaft Blan-
kenstein e.V.

Das KläppchenDas Kläppchen
Mirco Kramer
Marktplatz 12
45527 Hattingen
 0178.256 50 60

Öffnungszeiten:
Mo - So:  17 - 24h
Bei Bundesliga:
Sa & So:  ab 15h

Mo-Fr: 8.00-20.00 h · Sa: 9.00-13.00 h

Sprockhöveler Str. 4 · 45527 Hattingen
Telefon: (02324) 239 73 97

info@bewegungsraum-lenfert.de
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nur für Mitglieder · Vortrags-
raum des Stadtmuseums
 19.00 h

La Vie en Rose 
Musiktheater · ein Abend voller 
Chanson & Charme · Veranstal-
tungsraum im Stadtmuseum
19.30 h 13,00/10,00€

Fr 16.05.
Einfarbig Bunt 
Ausdrucksmalerei in Acryl · für 
neugierige Menschen, egal
welchen Alters · Anmeldung 
unter: 204-3522 · 2 Termine · 
Atelier im Stadtmuseum
Fr. 17.30 -20.00 h
Sa. 11.00-16.00 h 30,00€

Sa 17.05.
Duo PianoSax
Couch + Concert · Das Forst-
manns lädt zum Livekonzert 
ein · Platz für ca. 55 Gäste in 

gemütlicher Wohnzimmerat-
mosphäre · Ticket unter: www.
artemedis.ruhr · Forstmanns
19.00 h 15,00 €

Floristik-Workshop
Moosbilder gestalten - Kreativi-
tät trifft auf Nachhaltigkeit · An-
meldung: vhs ·  Atelier im Stadt-
museum
10.00-13.00 h  17,00€
Materialkosten 60,00€

So 18.05.
Spiel mit! Spielnachmittag
rund 50 versch. Brett-, Würfel- 
und Kartenspiele · 12-88 Jahre
Museumscafé
15.00-17.00 h kostenlos

Mo 19.05.
Konklave (USA 2024)
Hattinger FilmClub · Stadtmu-
seum, Veranstaltungsraum

15.00 h & 19.00 h

Fr 23.05.
"Italiener leben länger… 
außer mit Betonschuhen" 
Kabarett mit Roberto Capitoni · 
Kleine Affäre
19.00 h 27,00€

JAIMI FAULKNER
Couch + Concert · Das Forst-
manns lädt zum Livekonzert 
ein · Platz für ca. 55 Gäste in 
gemütlicher Wohnzimmerat-
mosphäre · Ticket unter: www.
artemedis.ruhr · Forstmanns
19.00 h 21,00 €

Mo 26.05.
Offenes Atelier 
kreatives Gestalten mit unter-
schiedlichen Materialien und 
Techniken · für Erwachsene 
und Kinder (bis 10 Jahre in Be-
gleitung eines Erwachsenen) · 
Anmeldung unter:  204-3522
Atelier Stadtmuseum
17.00 -19.00 h 6,00€



Do 29.05.
Aufbrüche - Umbrüche 
von DAphA Hattingen · Apho-
rismen-Wettbewerb 2025 · 
Preisverleihung "Hattinger 
Igel" mit Buchvorstellung und 
Lesung der Gewinner*innen · 
Stadtmuseum
 11.00 h

So 01.06.
Kunst-Kultur-Café
Förderverein Stadtmuseum e.V.
lädt zum Austausch ein · Café
im Stadtmuseum
 15.00-17.30 h

Spiel mit! Spielnachmittag
rund 50 versch. Brett-, Würfel- 
und Kartenspiele · 12-88 Jahre
Museumscafé
15.00-17.00 h kostenlos

Mo 02.06.
Offenes Atelier 
kreatives Gestalten mit unter-

schiedlichen Materialien und 
Techniken · für Erwachsene 
und Kinder (bis 10 Jahre in 
Begleitung eines Erwachse-
nen) · Atelier Stadtmuseum
Anmeldung unter:  204-3522
17.00 -19.00 h 6,00€

Di 03.06
Ein bärenstarkes Fest 
Aufgeführt vom Theaterspiel 
Witten · für ein Publikum ab 
4 Jahre · im Veranstaltungs-
raum des Stadtmuseums
Vorverkaufsstellen: Stadtmu-
seum (Tel. 204-3522), vhs, 
Marktplatz 4 (Tel. 204-3511, 
-12, 13), Stadtbibliothek (Tel. 
204-3555)
15.00 h 4,00€

Grillfest der Bürgergesell-
schaft Blankenstein e.V.
nur für Mitglieder · Burg Blan-
kenstein
 19.00-22.00 h

Fr 06.06.
Butterbrotmarkt 
by ArteMedis e.V. · Live-
Musik von Jazzpana · mit 
neuer Weinauswahl, Stau-
der-Bier und anderen Ge-
tränken bei tollen Leckereien 
wie immer kostenfreie Ge-
tränke für Kinder · Marktplatz 
Blankenstein

16.00-21.00 h

So 08.06.
Levitation – alles schwebt
Foto-Workshop · mit Torsten 
Thies · Veranstaltungsraum im 
Stadtmuseum
10.00-16.00 h 29,00€
Model-Miete 50,00€

Fr 13.06.
"Gefühlsecht "
Kabarett mit Hildegard Schol-
ten · Kleine Affäre
19.00 h 29,00€
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Sa 14.06.
Filzlust pur!
Voraussetzung: Grundkennt-
nisse im Nassfilzen · mit Mo-
nika Ullherr-Lang · Atelier im 
Stadtmuseum
9.30-17.00 h 32,00€

zzgl. Materialkosten

Das 1x1 der Fotografie
Grundlagenworkshop · mit 
Roland Arthur Berg · Veranstal-
tungsraum Stadtmuseum
10.00-16.00 h 36,60€

So 15.06.
Spiel mit! Spielnachmittag
rund 50 versch. Brett-, Würfel- 
und Kartenspiele · 12-88 Jahre
Museumscafé
 16.00 h

Mo 23.06.
Offenes Atelier 
kreatives Gestalten mit unter-

schiedlichen Materialien und 
Techniken · für Erwachsene 
und Kinder (bis 10 Jahre in 
Begleitung eines Erwachse-
nen) · Atelier Stadtmuseum
Anmeldung unter:  204-3522
17.00 -19.00 h 6,00€

Mi 25.06.
Sommergespräch: Sport
Referat über Gesundheit, 
Therapie, Überlastung, Ver-
letzung · mit Schorle und fri-
schen Brezeln · Café im Stadt-
museum
18.00 h kostenlos

Sa 28.06.
Johannesfest
die Gemeinde St. Johannes 
Baptist in Blankenstein lädt 
ein · mit Bier- und Weinstand 
sowie einen Imbiss- und Rei-
bekuchenstand · Gemeinde-
haus St. Johannes Baptist, 

Vidumestraße 22
 18.00 h

So 29.06.
Johannesfest
die Gemeinde St. Johannes 
Baptist in Blankenstein lädt 
ein · mit Bier- und Weinstand 
sowie einen Imbiss- und Rei-
bekuchenstand · Gemeinde-
haus St. Johannes Baptist, 
Vidumestraße 22

12.00 h

Der Abdruck der Veranstaltungstermine
ist kostenlos. Es besteht kein Rechts-
anspruch auf Veröffentlichung. Für die 
Richtigkeit und Vollständigkeit wird 
keine Gewähr übernommen. Änderun-
gen nach Redaktionsschluss werden im 
Online-Kalender überarbeitet. Siehe:
www.derblankensteiner.de/kalender

Scanne den QR-Code 
und importiere den 
Kalender.



Wetterprognose?
Leider geil!

Freitag, 02.05. & 06.06.2025 von 16 bis 21 Uhr
Marktplatz in Blankenstein
mit Live-Musik, vielen verschiedenen Köstlichkeiten
und kostenlosen Getränken für Kids

by ArteMedis e.V.
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Lokale

Asia Palast
Wittener Straße 1 · Tel.: 68 79 89
asiapalasthattingen@gmail.com 
Mo, Mi-Sa 12.00-15.00 h
 17.00-22.30 h
Di (außer feiertags) geschlossen

Burg Blankenstein
Burgstraße 16 · Telefon: 332 31
(Parkplätze: Im Tünken)
www.burgblankenstein.de
Mo (außer feiertags) geschlossen
Di-Fr 18.00-23.00 h
Sa 14.00-23.00 h
So 11.00-23.00 h

Café Z
Hauptstraße 1 · Telefon: 265 86
Mo geschlossen
Di-So 10.00-19.00 h

Comedor
Burgstraße 2 · Telefon: 344 17 97
info@comed-or-hattingen.de
Mo-Mi geschlossen
Do-Sa 17.00-23.00 h
So 16.00-21.30 h

Das Kläppchen
Sky & DAZN - Sportsbar
Marktplatz 12
Tel.: 0178.256 50 60
Mo-So 17.00-00.00h
Bei Bundesliga: Sa & So ab 15h

Eiscafé Filippin
Marktplatz 7 · Telefon: 332 10
Mo geschlossen
Di-So 12.00-18.00 h

Haus Kemnade
An d. Kemnade 10 · Tel.: 933 10
haus.kemnade@t-onl ine.de
Mo-Di geschlossen
Mi-Sa 12.00-22.00 h
So 12.00-21.00 h

Kavala
Hauptstraße 8 · Tel.: 320 06
Mo-Sa 17.00-22.00 h
Sa-So außerdem 12.00-14.00h

Pilgrims Höhe
Wittener Str. 30 · Tel.: 683 99 90
Mo-Di geschlossen
Mi-Do 17.00-21.00 h
Fr 17.00-22-00 h
Sa 13.00-22.00 h
So 12-00-21.00 h

Kultur & Vereine

ArteMedis e.V.
„Das Forstmanns“
Marktpl. 15 · Tel.: 0175.590 44 59
mail@artemedis.ruhr
Öffnungszeiten nach Absprache

Bürgerges. Blankenstein e.V
Postfach: 84 30 33  ·  Tel.: 92 586 99
info@blankenstein.ruhr

Das Deutsche Aphorismus-
Archiv (DAphA) Hattingen  e.V.
Marktpl. 1-3 · Tel.: 0172. 24 8 3 2 16
aphorismus@hattingen.de

DLRG Hat./Blankenstein e.V.
Ruhrdeich 16 · Telefon: 234 11
info@hattingen.dlrg.de

Förderverein des kath. Gemein-
dehauses Hat./Blankenstein
Vidumestraße 22   ·   admin@
gemeindehaus-blankenstein.com

Förderverein der VHS Hat. e.V.
Marktpl. 4 · Tel.: 0177 564 62 35
kontakt@fv-vhshattingen.de

Gethmannscher Garten
Durchgang Marktplatz/ Museum



info@bewegungsraum-lenfert.de
Mo-Fr 8.00-20.00 h
Sa 9.00-13.00 h

Ruderverein Blst.-Welper e.V
Zu den Sieben Hämmern 12
vorstand@
ruderverein-blankenstein.de

TUS Blankenstein1970 e.V.
Bermes Feld 22
Telefon: 0151.68 84 90 64
vorstand@tus-blankenstein.de

Yogaboot7
Hauptstraße 7 · Telefon: 9218572
Info@yogaboot7.de

Sonstiges
Kath. Bücherei St. Joh. Baptist
Vidumestraße 1 · Telefon.: 331 88
Mi 14.00-18.00 h

Bürgertreff/ Museumscafé
Marktplatz 1-3

Der Küsterladen
Burgstraße 3  ·  Telefon: 321 77
Mo-Sa 15.00-18.00 h
So geschlossen

Heimatverein Blankenstein e.V
Postfach 84 30 34, 45513 Hattingen 
Telefon: 0172.801 44 72

Kleine Affäre
Marktpl. 19 · Tel.: 0173.902 07 42
info@kleine-affaere.de
Mo, Di, Fr geschlossen
Mi, Do, Sa 15.00-18.30 h
So 14.00-18.00 h

Stadtmuseum Hattingen
Förderverein
Marktplatz 1-3  ·  Tel.: 204 35 22
stadtmuseum@hattingen.de
Mo-Di geschlossen
Mi-Fr 15.00-18.00 h
Sa-So 11.00-18.00 h

vhs Hattingen
Marktpl. 4  ·  Tel.: 204 35 11, -12, -13)
vhs@hattingen.de
Mo-Di & Do 8.30 - 15.30 h
Fr 8.30 - 12.00 h
Mi, Sa, So geschlossen

Fitness & Sport
Bewegungsraum Lenfert
Sprockhöveler Straße 4
Telefon: 239 73 97
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